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Liebe Micheldorferinnen  
und Micheldorfer!
Eigentlich ist es – wenn man so darüber nachdenkt – unglaublich, ja unbegreiflich, dass 

sich die Osterbotschaft vom auferstandenen Christus in kurzer Zeit von Jerusalem aus 

über den Mittelmeerraum auf der ganzen Welt verbreitet hat. Christus ist auferstanden, 

der Tod ist bezwungen. Diese Botschaft hat nun schon zweitausend Jahre veranlasst, zu 

neuen Ufern aufzubrechen und das eigene Leben im österlichen Licht zu sehen.

Wir feiern jedes Jahr die Fasten- und Osterzeit. In dieser Zeit sind wir in besonderer 

Weise eingeladen zur Umkehr, die unser Leben erneuert. Das ist eine jährlich wieder-

kehrende Gelegenheit, all das wegzuwerfen, was unseren Alltag schwer macht und die 

Hoffnung in uns sterben lässt. Das Leben ist ja nicht nur Schicksal und schon gar nicht 

Bestimmung, gelenkt von irgendwo und irgendwem: es ist auch das, was ich daraus ma-

che. Das Osterlicht ist da eine Orientierung für eine neue Lebensperspektive, auf die 

wir uns konzentrieren müssen.

Eine solche Erfahrung fällt nicht vom Himmel. Damit diese geschieht, muss sich jeder 

und jede Einzelne diesem Geheimnis öffnen. Dazu sind uns die vierzig Tage der Fasten-

zeit geschenkt, damit wir uns bereiten und empfänglich werden für das Unglaubliche, 

für das Unbegreifliche, das sich ereignet hat auf diesem kleinen Flecken der Erde – in 

Jerusalem – und das nur erfasst werden kann mit einem gläubigen und offenen Herzen.

Eine segensreiche Fastenzeit und ein frohes Osterfest.

P. Florian Kiniger
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Spende des Kirchenchors für die Micheldorfer Orgel

Kurz vor Weihnachten überraschte Frau Adelheid Wegmair unseren Pfarrer mit einer 

großzügigen Spende zugunsten der Renovierung der Micheldorfer Orgel.

Frau Wegmair war jahrzehntelang aktive Sängerin im Kirchenchor und verwaltete 

in all diesen Jahren auch mustergültig das „Kirchenchorvermögen“, das sich aus 

den Singgebühren für Begräbnisse speiste.

Nachdem sich der Kirchenchor vor einiger Zeit mangels Nachwuchses auflösen 

musste, stimmten die noch verbliebenen Sängerinnen und Sänger der Auflösung 

des Sparbuchs und der weiteren Verwendung zu: die Hälfte des Betrags sollte für 

die Orgelrenovierung verwendet werden, die andere Hälfte wurde für die Reno-

vierung der Georgibergkirche gespendet.

Herzlichen Dank im Namen der Pfarrgemeinde und des Pfarrers.

Neues aus der Pfarrbücherei

Die Micheldorfer Pfarrbücherei ist für junge Leserinnen und Leser vom 

Kleinkind- bis ins Jugendalter perfekt ausgestattet. Neben Büchern 

unterschiedlicher Genres verfügt sie über 160 Tonies. Zusätzlich 

können Tonieboxen sowie Tip Toi Stifte für die beliebten Tip Toi 

Bücher ausgeborgt werden.

Neu dazugekommen ist die Reihe Lustige Taschenbücher der Crime 

und Galaxy Serie.

Die Bücherei ist immer montags und donnerstags von 17:00 bis 

19:00 Uhr geöffnet.

Bücherwünsche werden gerne angenommen.
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Wochengebühren:
Bücher, Zeitschriften, CDs	 € 0,20

Spiele, Toniefiguren, DVDs	 € 0,50

Toniebox, Tiptoistift	 € 1,00

Familienabo: € 25,– pro Jahr
Mit dem Familienabo können alle Familienmit-

glieder im gemeinsamen Haushalt maximal 20 

Medien (davon max. 5 Toniefiguren und Tiptoimedien und 

max. eine Tonibox und einen Tiptoistift) gleichzeitig bis zu 

4 Wochen kostenlos ausleihen. Ab der 5. Woche 

gelten die oben angeführten Wochengebühren.
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Impulse für die Fastenzeit
Viele Menschen starten mit guten Vorsätzen in die Fastenzeit. Die einen möchten 

auf Süßigkeiten verzichten, andere wiederum auf Alkohol. Auch das Reduzieren des 

Handy- und Medienkonsums kann ein wohltuendes Vorhaben sein. Solches Fasten 

wirkt reinigend und kann uns dabei helfen, wieder besser mit uns im Einklang zu sein.

Eine andere Idee für die Fastenzeit wäre es, die Tage bis Ostern zu nutzen, um von 

etwas mehr zu tun (anstatt zu reduzieren oder zu verzichten). Beispiele dafür 

könnten sein: den Menschen, die uns am Herzen liegen, mehr Zeit schenken. Einan-

der bewusster zuhören. Öfter genauer hinschauen – besondere Momente im Alltag 

erkennen und wieder zu schätzen lernen. Mehr lächeln.

Wer gerne einen Osterstrauch gestaltet, kann für jeden guten Vorsatz, der umgesetzt wurde, symbolisch etwas an den Strauch 

hängen. Das kann eine kleine Bastelei sein, eine Figur oder einfach ein Zettel, auf dem der Vorsatz geschrieben steht. So kann 

Woche für Woche beobachtet werden, wie der Strauch wächst. Am Ende der Osterzeit erinnern viele kleine Symbole an schöne, 

besondere Momente und die persönliche Zielen, die erreicht wurden.
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Rainer Maria Rilke
Heuer vor 150 Jahren kam im damals österreich-ungarischen 

Prag ein Schriftsteller und Dichter zur Welt, der die deutsche 

Literatur prägen sollte. Nächstes Jahr jährt sich sein hunderts-

ter Todestag.

Die Rede ist von Rainer Maria Rilke.

Seine poetischen Texte sind durchzogen von Sehnsucht – es ist 

eine bittersüße Sehnsucht, die schmerzlich zieht, nie kann sie 

ganz gestillt werden und doch führt sie uns näher zu uns selbst.

Folgendes Gedicht entstand 1899 während Rilkes Russ-

land-Reise. Hier scheint er eine mystische Gotteser-

fahrung zu beschreiben, ein Leben, das nicht linear 

verläuft, sondern sich kreisförmig um den Ur-

sprung, das Eine in allen Dingen, den (wie Rilke 

es an anderer Stelle formuliert) „Weltin-

nenraum” dreht. Darin schwingen Er-

kenntnis und Erfahrung, aber auch 

Frage und Suche.

Ich lebe mein Leben in wachsenden Ringen

Ich lebe mein Leben in wachsenden Ringen,

die sich über die Dinge ziehn.

Ich werde den letzten vielleicht nicht vollbringen,

aber versuchen will ich ihn.

Ich kreise um Gott, um den uralten Turm,

und ich kreise jahrtausendelang;

und ich weiß noch nicht: bin ich ein Falke, ein Sturm

oder ein großer Gesang.

© Gerd Altmann / Pixabay

© Bruno / Pixabay
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Liebe Pfarrgemeinde,

in der Ausgabe vor einem Jahr habe ich geschrieben, dass 2024 bedeutend sein würde 

in Bezug auf die vielen bevorstehenden Wahlen. Die Ergebnisse all dieser Wahlen er-

wecken den Eindruck, dass die Grenze des Sag- und Machbaren erneut verschoben 

wurde. Wir befinden uns in unsicheren Zeiten, sowohl politisch als auch wirtschaftlich. 

Kaum eine Woche vergeht ohne neue Nachrichten über Werkschließungen, Insol-

venzen oder andere wirtschaftliche Schwierigkeiten und viele Menschen – auch bei 

uns im Ort – verlieren ihren Arbeitsplatz. Gleichzeitig gibt es an vielen Stellen einen 

Mangel an Arbeitskräften, sodass es zunehmend schwieriger wird, die grundlegenden Bedürfnisse der Menschen, vor 

allem im medizinischen Bereich, erfüllen zu können.

Ja, hoffentlich bringt die Zukunft Besserung! Aber was bedeutet eigentlich dieses kleine Wörtchen „hoffen“? Seit der 

Antike denken Menschen über Hoffnung nach, auch im Christentum. Hoffnung kann eine Emotion, eine Tugend oder 

eine Haltung sein. Doch immer ist sie tief im Menschen verwurzelt – anders als Tiere wagen wir mit ihr den Blick in 

die Zukunft. Der Philosoph Ludwig Wittgenstein sagte treffend: „Krokodile hoffen nicht, der Menschen hofft“. Die 

Zukunft ist zwar offen und Hoffnungen werden immer wieder auch enttäuscht, dennoch motiviert uns Menschen 

das Vorhandensein von Hoffnung, ins Tun zu kommen und wir sind bereit, uns für das Erfüllen unserer Hoffnung ein-

zusetzen.

Passend dazu hat die letzte Sternsingeraktion gezeigt, was durch großes Engagement erreicht werden kann. Die Akti-

on war wieder ein Erfolg, auch wenn sie mit viel Aufwand verbunden ist und es immer schwieriger wird, ausreichend 

Helfer und Unterstützer zu finden. Die Kinder- und Erwachsenengruppen waren mit großem Eifer und Begeisterung 

dabei und haben bei ihren Besuchen in den Haushalten viele freundliche Begegnungen erlebt und beigetragen, diesen 

schönen Brauch aufrechtzuerhalten. Danke allen Teilnehmern und allen Unterstützern!

In Zeiten zunehmender Unruhe und Komplexität kann es beruhigend sein, sich zurückzuziehen, Ruhe zu finden und 

vielleicht ein Gedicht in Stille zu lesen. Besonders die Werke von Rainer Maria Rilke, der vor 150 Jahren geboren 

wurde, bieten eine Vielzahl tiefgründiger Gedanken. Rilke wird nicht ohne Grund, auch in spirituellen Kreisen, häufig 

zitiert und gilt als einer der bedeutendsten Dichter seiner Zeit. Einen kurzen Text über diesen Dichter und eines 

seiner Gedichte finden Sie in dieser Ausgabe.

Ich wünsche Ihnen eine ruhige Fastenzeit, ein frohes, hoffnungsvolles Osterfest und eine angenehme Zeit.

Jürgen Hofer | PGR-Obmann | juergen_75@gmx.at

© Gerd Altmann / Pixabay
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Laternenwanderung auf den Georgenberg
Im November besuchte Bischof Manfred Scheuer zusammen mit einem Visitationsteam das Dekanat Windischgarsten, um eine 

Woche lang hier zu leben, am Pfarrleben teilzuhaben und mit den Menschen vor Ort in Kontakt zu kommen. Im Rahmen dieser 

Dekanatsvisitation wurde unter anderem eine Laternenwanderung auf den Georgenberg in Micheldorf organisiert.

Kinder von klein bis groß, zusammen mit ihren Eltern und anderen Begleitpersonen, wanderten mit ihren Laternen bei Anbruch 

der Dämmerung vom Kirchenplatz los und durften unterwegs spannenden Geschichten rund um das Dekanat lauschen, die von 

Ida Brandstätter erzählt wurden.

Oben am Georgenberg angekommen gab es einen gemeinsamen Abschluss in der Kirche sowie anschließend Punsch, Knabbe-

reien und heiße Maroni bei einem wärmenden Feuer. Herzlichen Dank an das Organisationsteam!

 

 

Rückblick auf den Advent & Weihnachten
Dank des Einsatzes zahlreicher freiwilliger Helfer*innen konnte am ersten Adventsonntag wieder ein erfolgreicher Advent­

markt mit Kesselhoaße und Pfarrcafé organisiert werden. Das Pfarrheim war so gut besucht wie schon lange nicht mehr. Würs-

te und Mehlspeisen waren am Nachmittag bereits ausverkauft, bei gemütlicher Atmosphäre konnten die Besucher*innen aber 

weiterhin Getränke und Kaffee genießen.

Auch der Verkauf von Keksen, Kränzen, Türzöpfen und anderen Dekorationsartikeln war ein voller Erfolg. Besonders beliebt waren 

beispielsweise kleine Weihnachtswichtel aus Moos, Reisig und Zapfen.

Ein großes Dankeschön an alle, die zum Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen haben!

Bereits in der Woche vor dem ersten Adventwochenende wurden im Pfarrheim fleißig Adventkränze, Gestecke, Türzöpfe 

und -kränze gestaltet und gebunden, welche in der Kirche zum Verkauf aufgelegt wurden. So konnten wieder hilfreiche Ein-

nahmen für die Pfarre gesammelt werden.

Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an alle, die beim Binden & Gestalten geholfen haben! Im Besonderen  erwähnen 

möchten wir Renate Schmidthaler (Ortsbäuerin), Renate Schmidthaler (Altpernstein), Elfi Grassner, Andrea und Monika Strut-

zenberger, Trachtengruppe-Obfrau Gudrun Kuttner, Claudia Steinermair, Maria Reischl und die Pfarrgemeinderäte Angela Petter, 

Manuela Skoro, Rita Riedler. 

Ein ganz besonderes Danke  gilt außerdem Josefine Pracherstorfer, die heuer die Organisation des Adventkranzbindens 

übernommen hat.

Auch den fleißigen Kekserlbäcker*innen und all jenen, die beim Verpacken geholfen haben, sei an dieser Stelle 

ein großer Dank ausgesprochen.
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Erfolgreiche Sternsingeraktion
Anfang Jänner waren in Micheldorf wieder die Sternsinger unterwegs. Auf das 

Ergebnis ihres fleißigen Einsatzes können sie stolz sein. Insgesamt konnten 

8.997€ an Spendengeld gesammelt werden!

Unterwegs waren 7 Kinder- und Jugendgruppen sowie 4 Erwachsenengruppen 

(darunter zwei Gruppen fleißiger Sängerinnen, eine Gruppe des Jagag’sangs 

sowie eine Gruppe der Marktmusikkapelle Micheldorf).

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Sänger*innen, Sternträger*innen, Köch*innen, Begleitpersonen sowie 

jenen, die anderweitig dabei geholfen haben, die Sternsingeraktion auch heuer wieder so erfolgreich in 

Micheldorf umzusetzen. Besonders erwähnen möchten wir Manuela Skoro und Gertraud Mair, die 

sich für die Organisation eingesetzt haben.

Ein großes Dankeschön außerdem an alle, die mit ihrer Spende einen wertvollen Beitrag 

geleistet haben. Vergelt’s Gott!

(Einen Bericht der Jungschar zur diesjährigen Sternsingeraktion gibt’s auf Seite 11…)

Am 30. November wurde in der Pfarrkirche die Adventkranzweihe gefeiert, 

welche gemeinsam mit den Kindern der Volksschule (unter Anleitung von Markus 

Feicht) wunderschön gestaltet wurde.

Am 6. Dezember war in Micheldorf der Nikolaus unterwegs. Viele Familien, aber 

auch die Volksschule durften sich über einen Besuch freuen. Vielen lieben Dank an 

Harald Hebesberger, Josef Weinberger und Thomas Tartarotti für ihren Einsatz!

Ein ganz großes und herzliches Dankeschön möchten wir dem Frauenmosaik 

aussprechen, welches die zwei  neuen Nikolauskostüme für die Pfarre gespon-

sert hat.

In der Woche vor Weihnachten und über die Feiertage konnte in der Pfarrkirche der 

Adventweg besucht werden, der Jung und Alt verschiedene Stationen zur Besinnung, 

aber auch zum Basteln, Malen, Rätseln u.Ä. bot. Beispielsweise konnten Bilder ausge-

malt, die Krippe mitgestaltet oder Kerzen entzündet werden. Vielen Dank an Andrea 

Huemer und Markus Feicht, die sich der Gestaltung des Adventwegs angenommen 

haben.

Am 24. Dezember wurde in der Pfarrkirche die Kinderkrippenfeier sowie 

spätabends die Christmette mit dem traditionellen Turmblasen gefeiert. Beide 

Messen waren sehr schön und gut besucht. Danke an alle Mitwirkenden! Ein herz-

licher Dank ergeht außerdem an Familie Schiffler, die die musikalische Gestaltung 

des Weihnachtshochamtes am 25. Dezember übernommen hat.
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ADVENT UND 
WEIHNACHTEN

KINDER UND  
JUGENDWORT- 
GOTTESDIENST
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STERNSINGER
Weitere Fotos der diesjährigen Sternsinger­
aktion finden sich auf unserer Pfarrwebsite.

STERNSINGERMESSE



 
 
Wir freuen uns, wenn du uns bei der Ratschen-Aktion 2025 unterstützt! 
Bitte diesen Abschnitt ausgefüllt bis 10.04. bei der JS oder im Pfarrbüro abgeben. 
 
 
Name:  ……………………………………………………………………………… 
 

Telefon: ……………………………………………………………………………… 
 
 

Ich unterstütze am O   18.04.2025  Treffpunkt: 9:00 Uhr im Pfarrheim 
Ich unterstütze am O   19.04.2025  Treffpunkt: 9:00 Uhr im Pfarrheim 
 
Als Ratschenkind  O 
Als Begleitperson  O  (werden auch dringend gesucht! ) 
        
Fotos dürfen für die Pfarre verwendet werden:   O Ja  O Nein 

 Im Anschluss gibt es eine Stärkung   – Ankunft im Pfarrheim früher Nachmittag 
 Bei Fragen – Sarah Riedl 0699 10784784 
 Wunsch nach gemeinsamen Gruppen gerne hier notieren:  

 
Unterschrift Erziehungsberechtigter:    ………………………………………………… 
 

   ------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
Ratschenspruch 
Ein frohes „Grüß Gott“ 
Ja das sagen wir euch und kommen mit unseren Ratschen zugleich. 
 
Wir ratschen, wir ratschen nach alter Bestimmung 
Und rufen euch auf zu Gebet und Besinnung. 
 
Die Glocken sie schweigen, das weiß jeder Christ, 
weil Jesus am Kreuz gestorben ist. 
 
Wir wollen euch künden, das Fest ist schon nah, 
an dem UNS und ALLEN Erlösung geschah. 
 
Darum wünschen wir alle von Herzen schon heut: 
„Gesegnete Ostern, viel Frieden und Freud.“  

 
 
Wir freuen uns, wenn du uns bei der Ratschen-Aktion 2025 unterstützt! 
Bitte diesen Abschnitt ausgefüllt bis 10.04. bei der JS oder im Pfarrbüro abgeben. 
 
 
Name:  ……………………………………………………………………………… 
 

Telefon: ……………………………………………………………………………… 
 
 

Ich unterstütze am O   18.04.2025  Treffpunkt: 9:00 Uhr im Pfarrheim 
Ich unterstütze am O   19.04.2025  Treffpunkt: 9:00 Uhr im Pfarrheim 
 
Als Ratschenkind  O 
Als Begleitperson  O  (werden auch dringend gesucht! ) 
        
Fotos dürfen für die Pfarre verwendet werden:   O Ja  O Nein 

 Im Anschluss gibt es eine Stärkung   – Ankunft im Pfarrheim früher Nachmittag 
 Bei Fragen – Sarah Riedl 0699 10784784 
 Wunsch nach gemeinsamen Gruppen gerne hier notieren:  

 
Unterschrift Erziehungsberechtigter:    ………………………………………………… 
 

   ------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
Ratschenspruch 
Ein frohes „Grüß Gott“ 
Ja das sagen wir euch und kommen mit unseren Ratschen zugleich. 
 
Wir ratschen, wir ratschen nach alter Bestimmung 
Und rufen euch auf zu Gebet und Besinnung. 
 
Die Glocken sie schweigen, das weiß jeder Christ, 
weil Jesus am Kreuz gestorben ist. 
 
Wir wollen euch künden, das Fest ist schon nah, 
an dem UNS und ALLEN Erlösung geschah. 
 
Darum wünschen wir alle von Herzen schon heut: 
„Gesegnete Ostern, viel Frieden und Freud.“  

 
 
Wir freuen uns, wenn du uns bei der Ratschen-Aktion 2025 unterstützt! 
Bitte diesen Abschnitt ausgefüllt bis 10.04. bei der JS oder im Pfarrbüro abgeben. 
 
 
Name:  ……………………………………………………………………………… 
 

Telefon: ……………………………………………………………………………… 
 
 

Ich unterstütze am O   18.04.2025  Treffpunkt: 9:00 Uhr im Pfarrheim 
Ich unterstütze am O   19.04.2025  Treffpunkt: 9:00 Uhr im Pfarrheim 
 
Als Ratschenkind  O 
Als Begleitperson  O  (werden auch dringend gesucht! ) 
        
Fotos dürfen für die Pfarre verwendet werden:   O Ja  O Nein 

 Im Anschluss gibt es eine Stärkung   – Ankunft im Pfarrheim früher Nachmittag 
 Bei Fragen – Sarah Riedl 0699 10784784 
 Wunsch nach gemeinsamen Gruppen gerne hier notieren:  

 
Unterschrift Erziehungsberechtigter:    ………………………………………………… 
 

   ------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
Ratschenspruch 
Ein frohes „Grüß Gott“ 
Ja das sagen wir euch und kommen mit unseren Ratschen zugleich. 
 
Wir ratschen, wir ratschen nach alter Bestimmung 
Und rufen euch auf zu Gebet und Besinnung. 
 
Die Glocken sie schweigen, das weiß jeder Christ, 
weil Jesus am Kreuz gestorben ist. 
 
Wir wollen euch künden, das Fest ist schon nah, 
an dem UNS und ALLEN Erlösung geschah. 
 
Darum wünschen wir alle von Herzen schon heut: 
„Gesegnete Ostern, viel Frieden und Freud.“  
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Versammlung der Minis
Bei der heurigen MinistrantInnenversammlung am 9. Februar wurde der Lohn für das vergangenen Jahr ausbezahlt. Paul hatte insgesamt 

64-mal ministriert und landete somit auf Platz 1, gefolgt von seiner Schwester Magdalena. Einen besonderen Dank für euren Einsatz!

Wie jedes Jahr gab es viele Süßigkeiten und frische Waffeln, von Clemens gebacken. Mit einer Geschichte von Stani der Kirchen-

laus und lustigen Spielen konnten wir noch einen vergnügten Nachmittag verbringen.

Danke, dass ihr euch für diesen Ministrantendienst Zeit nehmt!

 

Jungschar
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Jungschar

Neues von der Jungschar Micheldorf
Ende Dezember fand unser jährliches gemeinsames Keksebacken statt. Das Pfarrheim war gefühlt voller Mehl, aber unsere 

Kekse schmeckten dafür umso besser!

Am 2. und 3. Jänner waren wir wieder auf Mission: Die Dreikönigsaktion der katholischen Jungschar. Fleißige Könige, 

Sternträger und Begleitpersonen sammelten Spenden für die, die viel weniger haben. Gemeinsam trotzten wir den Regentrop-

fen, auch ein Sonnenstrahl erfreute uns hin und wieder.

 

Vielen herzlichen Dank an alle, die uns mit einem Lächeln die Tür geöffnet haben und mit einer Spende die Ärmsten unterstützten! 

Wir möchten uns außerdem herzlich bei Manuela Skoro für die großartige Organisation bedanken – vielen, vielen lieben Dank!

Wenn auch du bei einer Jungscharstunde dabei sein möchtest, melde dich bei uns. Bei uns ist jede/r willkommen! Gemeinsam 

verbringen wir jeden zweiten Samstagvormittag mit Spielen, Zeichnen, Basteln, …. . In unserer gemeinsamen WhatsApp-

Gruppe werden immer die nächsten Jungscharstunden bekannt gegeben.

Unsere nächsten Jungscharstunden:
	» 8. März

	» 22. März

	» 5. April

	» 18./19. April: Ratschenaktion

Wir freuen uns auf lustige und kreative gemeinsame Stunden!

Unser Jungschar- und MinistrantInnenlager findet von 7. bis 11. Juli 2025 statt!

Sarah Riedl (0699 10784784)

Elina Mayrdorfer (0650 2411041)
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Das MOBILE HOSPIZ veranstaltet einen

Stoffwechsel

WANN?	 WO?

SA,22.03.2025	 Pfarrheim Micheldorf

09:00 – 15:00 Uhr

ES GIBT:

für Frauen – Männer – Kinder

	» gut erhaltene, saubere Kleidung, egal ob Tracht,

	» Abendkleid, Sportbekleidung, Jean, …

	» Accessoires wie Hüte, Taschen, Ketten, Tücher, …

	» und dann noch Tischwäsche, Deckerl, Bettwäsche, …

eben alles, was auf der Suche nach neuen Besitzern und Besitzerinnen ist 

und Freude macht

für einen kleinen Imbiss wird gesorgt

Wir freuen uns auf viele Besucher:innen!

Sachspenden (keine Winterkleidung) werden gerne nach telefonischer Vereinbarung oder am Freitag 19.04. zwischen

15:00 und 17:00 Uhr im Pfarrheim Micheldorf entgegengenommen – DANKE

Ausb l i ck

Termine Frühjahr 2025 (jeweils von 15:00—17:00 Uhr)

	» Freitag, 4. April

	» Freitag, 6. Juni

Ort:

Rotes Kreuz Kirchdorf, Krankenhausstr. 11

KONTAKT:

Rotes Kreuz – Mobiles Hospiz | Tel: 07582/63581-25 | Mobil: 0650/64 221 10

Anmeldung ist erforderlich.

Die Teilnahme ist  

kostenlos und unverbindlich.

Einladung zum Trauercafé



 

      

UMTAUSCHMARKT 
Kauf und Verkauf von modernen, sehr gut erhaltenen KINDERARTIKELN 

 

im Pfarrheim Micheldorf  
Online erfassen: www.pfarrmarkt.com 

 

 
ERSTKOMMUNIONS- sowie 
Kinder- u. Jugendbekleidung 

bis max. Größe 176 
 

SOMMER- und Sportschuhe  
BABYAUSSTATTUNG  
SPIELE und BÜCHER 

 
SPORTARTIKEL 

Roller, Schaukel, Skater 
FAHRRÄDER, Laufräder u.v.m. 

 
Bitte KEINE Kuscheltiere !!! 

 

 
   Annahme:  Ihrer schönsten Teile       max. 50 Stücke 

Freitag      07.03.2025 08.00 – 18.00 Uhr 
    

    Verkauf:   Samstag  08.03.2025  08.00 – 15.00 Uhr 
                   Montag    10.03.2025 08.00 – 15.00 Uhr 
 

   Auszahlung:  Dienstag   11.03.2025 15.00 – 18.00 Uhr 
 

Etiketten (Zweckform 3651) für die Erfassung liegen ab 24.02.2025 im Pfarrhof auf. 
Abholung MO von 13.00-16.00 Uhr sowie MI und FR von 10.00-13.00 Uhr möglich. 

 

Unkostenbeitrag zur Durchführung sind € 0,30 pro Artikel sowie 10 % vom Verkaufserlös. 
Artikel, die keine Interessenten finden, werden im Zuge der Auszahlung zurückgegeben 

bzw. bei Nichtabholung einem sozialen Zweck zugeführt. 
Achtung Aufnahmestopp bei 10.000 Artikel! 

Für die abgegebenen Artikel kann keinerlei Haftung übernommen werden ! 
 

                                                Organisation:  Daniela Stieglmair 0650 6350880              
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Maiandachten
Folgende Maiandachtstermine sind bereits bekannt und wir möchten ganz herzlich dazu 

einladen:

	» Mittwoch, 01.05, 19:00 Uhr: Abendmesse in der Pfarrkirche mit 1. Maiandacht

	» Freitag, 16.05., 19.30 Uhr: Maiandacht der Bäuerinnen in der Schranklmühle

	» Donnerstag, 22.05., 15:30 Uhr: Maiandacht im Altenheim

Alle weiteren Termine werden noch fixiert und können dem Schaukasten sowie unserer 

Homepage entnommen werden.

Besinnungsnachmittag im Pfarrheim
Am Samstag, 29. März, um 14:00 Uhr findet im Pfarrheim ein Besinnungnachmittag mit P. Stephan Eberhardt vom Stift 

Schlierbach mit Vortrag und Beichtgelegenheit statt. Herzliche Einladung dazu!

Für alle ab 75 Jahren:
Herzliche Einladung zum „Nachmittag der Begegnung“ am Freitag, 11. April, im 

Pfarrheim Micheldorf 13:30 Uhr: Gottesdienst in der Pfarrkirche. Anschließend ge-

mütliches Beisammensein im Pfarrheim bei Kuchen, Kaffee, kleiner Jause und Getränk.

Auf Ihr/Euer Kommen freut sich die Pfarre Micheldorf!

Kinder- und Jugendwortgottesdienste
An den folgenden Terminen möchten wir wieder herzlich zum Kinderwortgottes-

dienst sowie zum Jugendwortgottesdienst einladen (jeweils 9:00 Uhr im Pfarrheim):

	» Sonntag, 16. März

	» Sonntag, 18. Mai

Kreuzwege
Am Samstag, 12. April, laden wir herzlich zum Kinderkreuzweg auf den Geor-

genberg ein (Treffpunkt: 15:00 Uhr am Kirchenplatz). Insbesondere die Erstkommu-

nionkinder möchten wir zu dieser Veranstaltung begrüßen!

Am Palmsonntag, 13. April, startet um 14:00 Uhr der Burgkreuzweg bei der 

Zederbauerkapelle. Gemeinsam gehen wir den Kreuzweg zur Burg Altpernstein.

14
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Alle Taufen, Trauungen und Sterbefälle 

der vergangenen Monate werden in unserer  

nächsten Pfarrinfo veröffentlicht. 

Wir bitten um Verständnis.

Spenden:
	» Sternsingeraktion:  	 €	 8.997,–

	» KMB - „Sei so frei“:	 €	 490,–

	» Elisabeth-Sammlung	 €	 700,–

Ein herzliches Vergelt’s Gott!

Termine
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Gottesdienste
Pfarrkirche: 

Montag, Mittwoch, Donnerstag	 08:00 Uhr

Sonntag 	 09:00 Uhr 

Altenheimkapelle: 

Dienstag und Samstag	 08:00 Uhr

März:
Mi 05.03. 	 Aschermittwoch  
	 19:00 Uhr: Aschermittwoch-Liturgie 
	 Beginn der Fastenzeit
Sa 08.03.	 Umtauschmarkt im Pfarrheim
Mo 10.03.	 Umtauschmarkt im Pfarrheim
So 16.03. 	 09:00 Uhr: Kinderwortgottesdienst im Pfarrheim 
	 09:00 Uhr: Jugendwortgottesdienst im Pfarrheim
Mi 19.03. 	 Anbetungstag der Pfarre Micheldorf (Hl. Josef)
So 23.03. 	 09:00 Uhr:  Vorstellmesse der Erst- 
	 kommunionkinder
Sa 29.03.	 14:00 Uhr: Besinnungsnachmittag im Pfarrheim
	 mit P. Stephan Eberhardt vom Stift Schlierbach
	 mit Vortrag und Beichtgelegenheit

April:
So 06.04. 	 Pfarrcafé – Bäuerinnen
Fr 11.04. 	 13:30 Uhr: Nachmittag der Begegnung
Sa 12.04.	 08:00 Uhr: Palmbuschensegnung im Altenheim
	 ab 09:00 Uhr Palmbuschenbinden  
	 im Pfarrheim (Frauenmosaik)
	 15:00 Uhr: Kinder-Kreuzweg Georgenberg
So 13.04. 	 Palmsonntag
	 09:00 Uhr Palmsegnung im Park  
	 - anschl. Gottesdienst (Pfarrkirche)
	 14:00 Uhr: Burgkreuzweg
Do 17.04. 	 Gründonnerstag
	 19:30 Uhr Abendmahlfeier
Fr 18.04. 	 Karfreitag
	 15:00 Uhr Karfreitagsliturgie
Fr 18.04. 	 Jungschar – Ratschn
Sa 19.04. 	 Jungschar – Ratschn
Sa 19.04. 	 Karsamstag
	 09:00 Uhr: Speisenweihe im Altenheim
	 20:00 Uhr Osternachtfeier  
	 mit Speisensegnungl (Pfarrkirche)
So 20.04. 	 Ostersonntag
	 09:00 Uhr Osterhochamt mit Speisensegnung
Mo 21.04. 	 Ostermontag
	 9:00 Uhr Messe (Pfarrkirche)

Für aktuelle Informationen und mögliche Terminänderungen besuchen Sie bitte auch unsere Homepage: www.pfarre-micheldorf.at 

So 27.04. 	 Georgisonntag
	 Messe im Park mit anschl.  
	 Frühschoppen und Pfarrcafé

Mai:
Mi 01.05. 	 19:00 Uhr Abendmesse mit 1. Maiandacht  
	 (alle Maiandachten siehe Homepage/Schaukästen)
Fr 16.05. 	 19:30 Uhr: Maiandacht der  
	 Bäuerinnen in der Schranklmühle
So 18.05. 	 09:00 Uhr: Kinderwortgottesdienst  
	 im Pfarrheim
	 09:00 Uhr: Jugendwortgottesdienst  
	 im Pfarrheim
Do 22.05. 	 15:30 Uhr: Maiandacht im Altenheim
Do 29.05. 	 Christi Himmelfahrt
	 08:00 Uhr: Gottesdienst
	 09:30 Uhr: Erstkommunion (Pfarrkirche)

Juni:
So 01.06. 	 10:00 Uhr: Firmung (Pfarrkirche)
So 08.06 	 Pfingstsonntag
	 09:00 Uhr: Guglhupfsonntag der Trachtengruppe
Mo 09.06. 	 Pfingstmontag
	 09:00 Uhr Gottesdienst
Do 19.05. 	 Fronleichnam
	 08:30 Uhr: Fronleichnam – Prozession

Juli:
So 06.07. 	 Pfarrgartenfest



So erreichen Sie uns
Pfarrer
Pater Mag. Florian Kiniger �0676 8776 5228
pfarre.micheldorf@dioezese-linz.at

Sekretariat
Margit Derflinger� 0676 8776 5807
pfarre.micheldorf@dioezese-linz.at
Mo 13:00 –16:00 Uhr� 07582 62642-1
Mi u. Fr 10:00 –13:00 Uhr

PGR-Obmann
Dipl.Ing. Jürgen Hofer� 0664 6153 233
juergen_75@gmx.at

Kinder- u. Jugendbücherei
Mo 17.00 - 19.00 Uhr 
Do 17.00 - 19.00 Uhr
pfarrbuecherei.micheldorf@web.de
www.biblioweb.at/micheldorf

Jungschar
Elina Mayrdorfer� 0650 2411 041

Frauenmosaik
Sabine Freund� 0699 1075 5324
norbertfreund@aon.at

KFB - Katholische Frauenbewegung
Anni Stoderegger� 07582 60017

KMB - Katholische Männerbewegung
Hermann Stoderegger� 07582 60017

Layout Pfarrinfo
Nadine Hirschmugl
nadine.hirschmugl@gmail.com

Inhalt Pfarrinfo
Pfarre Micheldorf
Kontakt: michaela.buchegger@gmx.net

Durch Scannen des QR Codes können 
Sie unserer WhatsApp Gruppe beitre-
ten und über Termine, Neuigkeiten, u.Ä. 
informiert werden.

Pfarre Micheldorf 

NEWS


